
Arbeiten mit dem Movie Maker 
 
 

 Zuerst müssen einmal Filme 
oder Bilder in den Movie 
Maker importiert werden 
 
 
Die importierten Objekte siehst 
du dann im mittleren Fenster 
 

 

 
 Als nächstes kannst du die 

importierten Objekte mit der 
Maus auf das Storyboard unten 
ziehen. Solltest du die 
Reihenfolge ändern wollen, 
dann ziehe einfach jene Datei, 
die du an einer bestimmten 
Stelle haben willst an diese 
Stelle und die dort befindliche 
Datei wird weiter nach hinten 
rücken. 

 

 Sind alle Filme und Bilder an 
ihrer Position, dann kannst du 
beginnen die Übergänge zu 
gestalten. Suche den dir 
passenden Übergang aus und 
ziehe ihn ins Storyboard 
zwischen die einzelnen Szenen. 

 

 Schalte nun von der Ansicht Storyboard um auf die Zeitachse. Mit Hilfe der 
Zeitachsenansicht ist es möglich Titel, Schrifteinblendungen oder importierte Musik 
hinzuzufügen. Auch Überblendungen und Ähnliches sind hier möglich. 

 
Zuletzt noch musst du den Film speichern. 
Hier gibt es verschiedene Möglichkeiten. 
Wähle zunächst auf Computer speichern: 

 Weitere Optionen 



 Weitere Einstellungen und hier DV AVI ( PAL ) ( Kamera ) 
diese Abspeicherung hat den Vorteil, dass der Film im Moviemaker wieder geladen 
und bearbeitet werden kann. 

  
 Willst du deinen Film ins Netz stellen, so wähle aus dem gleichen Menü  

Video für Breitbandverbindung oder Video für Einwählverbindung 
 Willst du hingegen den Film nur auf einem PC wiedergeben, dann Klicke auf Punkt 1  

( = Optimale Qualität zur Wiedergabe auf dem eigenen Computer 720 x 576 ) 
 
 

DVD Encoder 
Zum verkleinern der Dateigrößen von Filmen 
Öffne den DVD-Encoder 
Gehe zu Datei konvertieren / DVD Bildqualität 
Wähle bei Extras / Optionen : PAL 

 


